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 Bad Segeberg, den 23.07 2010











Pressemitteilung

Reise nach Drawsko Pomorskie vertieft Partnerschaft mit dem polnischen Kreis 
Als einen gelungenen Beitrag zur innereuropäischen Verständigung hat Kreispräsident Winfried Zylka die mehrtägige Informationsfahrt einer Delegation des Kreistages im letzten Monat in den polnischen Partnerkreis Drawsko bezeichnet. (Teilnehmer der Delegation s. Anlage) Die Segeberger Abgeordneten erwartete an den drei Besuchstagen ein umfangreiches und interessantes Besichtigungs- und Gesprächsprogramm. 
Der dortige Kreispräsident Stanislaw Mikolajczyk informierte über die Grundzüge der polnischen Kommunalverfassung und die Struktur der Kreisverwaltung: Der 19köpfige Kreistag (oberstes Beschlussorgan) hat eine Amtszeit von 4 Jahren. Auch Landrat und Kreispräsident werden stets zu Beginn einer Wahlperiode vom Kreistag neu gewählt. Ausführendes Organ des Kreises ist ein Vorstand, der etwa dem früheren deutschen Kreisausschuss entspricht. Die Aufgabenstruktur der polnischen Kreise ist der der deutschen Kreise recht ähnlich. Es werden Selbstverwaltungsaufgaben und staatliche Aufgaben (u.a. in den Bereichen Umweltschutz und öffentliche Sicherheit) einheitlich vom Kreis wahrgenommen. 
Der Schwerpunkt des Informationsprogramms lag bei Einrichtungen für Kranke und behinderte Menschen: Das aus den zwanziger Jahren des letzten Jahrhunderts stammende Kreiskrankenhaus in Drawsko steht in einer Modernisierungs- und Erweiterungsphase. Neu eingerichtet wurde eine Tagespflegestätte für behinderte Menschen. Weiterhin besuchten die deutschen Gäste ein Psychiatrisches Wohn- heim und eine Schule für geistig behinderte Schülerinnen und Schüler. 
Ein Teil der Gruppe hatte Gelegenheit, mehr über das polnische Schulwesen zu erfahren: Dieses ist stufenweise organisiert; nach einer 6jährigen Grundschule folgt eine 3jährige Mittelschule und danach eine 3-4jährige Oberstufe, die entweder zur Hochschulreife oder zu einer beruflichen Qualifikation führt. Besucht wurde u.a. eine Oberstufe in Czaplinek, wo die Delegation auf Schülerinnen aus Bad Bramstedt stieß, die sich im Rahmen einer Schulpartnerschaft in Polen aufhielt. Eine weitere Teilgruppe hatte Gelegenheit international erfolgreiche Unternehmen für Kabeltechnik und für Pumpentechnik zu besuchen. 

Zum Besuchsprogramm gehörten auch Zusammentreffen mit dem Bürgermeister der Stadt Drawsko Pomorskie, Zbigniew Ptak, und ein Besuch im Haus der deutschen Minderheit. Der Bürgermeister berichtete über die positive Entwicklung der Stadt. Dadurch, dass die Stadt nunmehr vom Staat eine Ausgleichszahlung für die Lasten durch den großen NATO-Militärübungsplatz erhält, konnten viele Infrastrukturverbesserungen in Angriff genommen werden, was sich auch positiv auf die Ansiedlung von Unternehmen auswirkt. Insgesamt sei die Stadt an 78 Projekten mit EU-Förderung beteiligt, was ihr zusätzlichen Auftrieb verleihe. 
Der Besuch beim Kreis Drawsko-Pomorskie war geprägt von einem hohen Maß an Herzlichkeit und Aufmerksamkeit. Landrat Stanislaw Cybula und Kreispräsident Stanislaw Mikolajczyk sowie viele Kreistagsabgeordnete und leitende Mitarbeiter der Kreisverwaltung begleiteten den Besuch der Segeberger Delegation. Kreispräsident Winfried Zylka und Landrätin Jutta Hartwieg überreichten Gastgeschenke und luden die polnischen Partner zu Gegenbesuchen ein. Vorgesehen ist ein Besuch des Drawskoer Kreis-Bildungsausschusses und von Schulleitern im Herbst 2010 im Kreis Segeberg. Nach den dortigen Kreistagswahlen im November soll dann der neu gewählte Kreistag im Jahre 2011 nach Bad Segeberg kommen. 

Bild: 

Gesellschaftsabend im Kreis Drawsko Pomorskie: Von links Landrat Stanislaw Cybula, Landrätin Jutta Hartwieg, Kreispräsident Winfried Zylka, Kreispräsident Stanislaw Mikolajczyk beim Überreichen von Gastgeschenken. 
Teilnehmer der Delegation: 
Kreispräsident Winfried Zylka
Landrätin Jutta Hartwieg (für 2. Teil der Reise)

2. Stv. Kreispräsidentin Rosemarie Jahn

2. Stv. Landrätin Edda Lessing
Kreistagsabgeordnete 

Joachim Behm

Peter Gloger

Doris Grote

Hans-Jürgen Scheiwe
Wolfgang Schnabel 

Karlfried Wochnowski (bgl. Ausschuss-Mitglied)
Lore Würfel

Rüdiger Jankowski (Kreisverwaltung Sachbearbeiter für Kreis-Partnerschaften)
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Winfried Zylka


Hamburger Straße 25


- Haus Segeberg -


Telefon 04551/951-208 oder -209


Telefax 04551/951-239


Büro: Sylvia Jankowski


E-Mail: Sylvia.Jankowski@kreis-segeberg.de
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